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Erwachsenenschutz unter Druck

• +18% Massnahmen seit 2015 im Kanton Zürich (vgl. Kokes Statistik)

• Demografische Entwicklung

• Steigende Komplexität und Anforderungen

• Zunehmender Fachkräftemangel
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• Organisatorische Entlastungen

• Standardisierung und effiziente Prozesse

• Qualitätsmanagement und Support

• Arbeitsplatzattraktivität

• Schaffung von Ausbildungsplätzen

Lösungsansätze in der Praxis
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• Optimierung Organisationsgrösse

• Ressourcensteuerung und Finanzierung

• Schaffung und Gewichtung vorgelagerter Dienste

• Kooperative/pragmatische Zusammenarbeit

• Fachlich qualifizierte politische Aufsicht

«Die Gemeinden sorgen dafür, dass in ausreichender Zahl Berufsbeiständinnen und 
Berufsbeistände zur Führung von Massnahmen des Erwachsenenschutzes zur Verfügung stehen.» 
vgl. § 20 EG KESR

Lösungsansätze
strukturell und politisch
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• Öffentlichkeitsarbeit

• Zusammenarbeit mit Politik und Drittstellen

• Anliegen der Berufsbeistandschaften vertreten

• Institutionalisierung des Fachaustauschs und 
Wissenstransfers

Unterstützung durch VBZH
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Revision KESR - allfällige Veränderungen

Voraussetzung für Berufsbeiständspersonen

«Die KESB ernennt als Beistandsperson eine natürliche Person, die für die 
vorgesehene Aufgabe persönlich und fachlich geeignet ist, die dafür 
erforderliche Zeit einsetzen kann und die Aufgaben selber wahrnimmt.» 
(Art. 400 ZGB)

• Keine Konkretisierung in EG KESR

• Fokus Nachhaltigkeit & Qualität

• Perimeter Berufsbeistandschaften (aktuell 24 BB ES)
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Beurteilung deckungsgleiche
Perimeter KESB und BB ES 

• VBZH hat sich in Vernehmlassung 
dafür ausgesprochen

• Einstimmigkeit in Bezug auf 
gewisse Grösse besteht 
(→ Verbesserung der Qualität)

• Bei Gemeindewechsel werden KL 
weniger hin- und hergeschoben

• Mehr Effizienz im Austausch und 
der Zusammenarbeit mit KESB

• Aber: unterschiedliche Ansichten 
innerhalb VBZH

• Eine Zusammenlegung von Stadt 
und Land (Winterthur Land und 
Stadt) scheint nicht sinnvoll (→ 
unterschiedliche politische 
Strukturen)

• Dienste könnten auch zu gross 
sein (z.B. lange Reisezeiten für BB 
und KL)

Soko Sommertagung vom 25. Juni 2026 7



www.berufsbeistaendin-zh.ch und www.berufsbeistand-zh.ch
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Kontakt

www.vbzh.ch

info@vbzh.ch
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